Antragsteller/Trager: Ort, Datum:

Antragsnummer (wird von GSE ausgefiillt)

2021 SSN

Antrdge zur Férderung fiir das Programmjahr 2021 kénnen

GSE gGmbH laufend eingereicht werden.
Gesellschaft fiir StadtEntwicklung
Geschiftsstelle ,Kitaausbauprogramm® Der Antrag muss in zweifacher Ausfertigung mit

Stargarder Str. 8 rechtsverbindlicher/n Unterschrift/en eingereicht werden.

10437 Berlin

Antrag auf Gewahrung einer Zuwendung zum bedarfsgerechten Ausbau der Kindertagesbetreuung im
Land Berlin - Kitaausbauprogramm, Programmjahr 2021, Starthilfe fiir SanierungsmaBnahmen
- GemaR Forderrichtlinie Kitaausbauprogramm fiir das Land Berlin in der Fassung vom 01.01.2020 -

Es werden Fordermittel in Hohe von € zur Sanierung von Betreuungsplatzen fir Kinder in der
nachfolgend genannten Einrichtung als Starthilfe beantragt:

1. Einrichtungsangaben

1.1 Einrichtungsname:

1.2 Einrichtungsstandort: & vollstdndige Anschrift

Bezirk: Einrichtungsnummer (ISBJ):

Bezirksregion und Kategorie nach dem Bedarfsatlas | Nummer der Transparenzdatenbank
(gemdf3 9.5 der o. g. Férderrichtlinie)

|:| wurde beantragt und wird nachgereicht.

Ein Auszug der Transparenzdatenbank mit den geforderten Angaben wie Anschrift, Sitz, Rechtsform,
Grindungsjahr, Satzung, Gemeinnitzigkeitsbescheinigung, Entscheidungstrager liegt bei bzw. wird
nachgereicht.

1.3 Betriebserlaubnis gem. § 45 SGB VI

|:| liegt mit Datum vom fur Platze vor.

|:| Ansprechpartner/in bei der Einrichtungsaufsicht ist
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2. Tragerangaben

2.1 Volistandiger Tragername: ¥ gemdpf Eintrag im Vereins- oder Handelsregister

2.2 Trageranschrift:

2.3 Erreichbarkeit des Tragers:

Telefon:
Fax:

E-Mail:

2.4 Rechtsform:

|:| e. V.

|:| gGmbH

|:| Eigenbetrieb

|:| Stiftung des 6ffentlichen Rechts

|:| Sonstige

2.5 Gemeinniitzigkeitsnachweis:

|:| Der Nachweis liegt als Anlage zu 2.5 bei.

|:| Der Nachweis ist am
beantragt worden.

[ ] Entfalit, weil

2.6 Mitglied im Verband:

2.7 Vorsteuerabzugsberechtigung:

|:| Nein

|:| Ja, der Nachweis liegt als Anlage zu 2.7 bei.

2.8 Bankverbindung:

Kontoinhaber:

Bank: IBAN:

BIC:
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2.9 Satzung oder Gesellschaftsvertrag:

vertrages sowie ein aktueller Vereinsregisterauszug vorliegen.

a) Satzung oder Gesellschaftsvertrag

|:| liegt als Anlage bei.

b) Der Vereins- oder Handelsregisterauszug
|:| liegt als Anlage bei.

|:| Eine notarielle Anmeldung ist beim Registergericht erfolgt.

Falls a) und b) nicht zutreffen:
|:| gesetzliche Grundlage der rechtsgeschéftlichen Vertretung (Auszug)

|:| Nachweis der Unterschriftsberechtigung

&= Es muss stets eine Ausfertigung der aktuell geltenden Fassung der Satzung oder des Gesellschafts-

befugte Person(en) des Tragers:
¥ Name, Vorname in Druckbuchstaben

2.10 Zur rechtsgeschaftlichen Vertretung Unterschriftenprobe(n):

2.11 Ansprechpartner/in des Trigers fiir den Antrag und die Umsetzung des Vorhabens:

Name, Vorname:

Funktion:

Telefon:

Fax:

E-Mail:
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2.12 Erkldrungen des Tragers

a) Datenspeicherung
= Die Erhebung und Ubermittlung von Daten ist auf der Grundlage der Landeshaushaltsordnung (LHO) in
Nr. 9.6 der o. g. Forderrichtlinie geregelt.

Mir/uns ist bekannt, dass die im Antrag enthaltenen Daten durch die GSE - Geschéftsstelle elektronisch
gespeichert werden und die fir die Programmdurchfiihrung erforderlichen Daten an einen Service-Partner
Ubermittelt werden.

Mir/uns ist bekannt, dass im Falle einer Foérderung aus dem Forderprogramm Trager-, Einrichtungs- und
Projektdaten an den Rechnungshof des Landes Berlin, die beteiligten Senatsverwaltungen von Berlin sowie
parlamentarischen Ausschiissen Gbermittelt werden.

Mir/uns ist bekannt, dass vom Zuwendungsgeber die Zuwendung mit folgenden Angaben im Internet
(Zuwendungsdatenbank) ggf. veroffentlicht wird:
Name und Postanschrift des Zuwendungsempfangers, Art, Hohe und Zweck der Zuwendung.

Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en) der zur
rechtsgeschaftlichen Vertretung befugten
Person(en)

b) Bonitatspriifung

Ich versichere/Wir versichern die Vollstandigkeit der Angaben zur Finanzierung des Vorhabens und zum
Finanzierungsplan, insbesondere zur Art und Héhe der zu erwarteten Einnahmen (Nr. 4 Finanzierungsplan).

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, alle im Antrag gemachten Angaben bei Bedarf zu belegen. Ich
werde/Wir werden die Geschéfts- und Bewilligungsstelle zudem unverziiglich schriftlich unterrichten,
wenn sich hinsichtlich von Umstinden, zu denen ich/wir Angaben gemacht habe/haben, Anderungen
ergeben.

Gleichzeitig erkldre ich/erklaren wir, dass keine Vergleichs-, Konkurs-, Sequestrations- (Zwangsverwaltung)
bzw. Vollstreckungs- oder Insolvenzverfahren gegen den Trager bevorstehen bzw. beantragt oder er6ffnet
sind.

Mir/Uns ist bekannt, dass aufgrund unrichtiger oder unvollstandiger Angaben unberechtigt erhaltene
Finanzmittel unverziglich zuriickzuzahlen und ab Empfang mit 5 v.H. Gber dem Basiszinssatz zu verzinsen
sind.

Mir/Uns ist bekannt, dass die Angaben, die im Antragsverfahren nach Nr. 3.4.1 bis 3.4.3
Ausfiihrungsvorschriften (AV) zu § 44 LHO gemacht werden, als subventionserheblich gelten. Die
Strafbarkeit eines Subventionsbetruges nach § 264 (Strafgesetzbuch) StGB ist mir/uns bekannt.

Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en) der zur
rechtsgeschaftlichen Vertretung befugten
Person(en)
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2.13 Antrag zum vorzeitigen MaRRnahmebeginn

Flr die Umsetzung des Vorhabens wird die Zustimmung zum vorzeitigen MaBnahmebeginn beantragt.

Begriindung:

Uns/Mir ist bekannt, dass rechtliche Verpflichtungen (Auftragsvergabe, Vertragsabschlisse etc.) fir das
Projekt erst eingegangen werden dirfen, wenn die Genehmigung des vorzeitigen MaBnahmebeginns erteilt
wurde. Mir/Uns ist ferner bewusst, dass mit der Genehmigung des vorzeitigen MaRnahmebeginns keine
Zusage fur die Gewahrung einer Zuwendung verbunden ist.

Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en) der zur
rechtsgeschaftlichen Vertretung befugten
Person(en)

3. Projektangaben/Vorhaben

3.1 Férderzweck

Mit den FordermaBnahmen sollen langfristig
¥ Anzahl bitte eintragen

vorhandene Platze saniert werden.

3.1.1 Unterteilung in U 3 und U 3 - Plitze
@ Anzahl eintragen

U 3- Platze

U 3- Platze

3.2 Platz- und Belegungszahlen der bestehenden Einrichtung

3.2.1 Platzerweiterungen
P Anzahl bitte eintragen

erlaubte Platze der Einrichtung nach aktueller Betriebserlaubnis

geplante zu sanierende Platze der Einrichtung

Vertragliche Belegung der Einrichtung am Stichtag 31.12.2020:

Platze insgesamt.
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3.3 Begriindung des Forderzwecks durch Beschreibung der Ausgangssituation
(z. B. Nachfrage, Bedarfe in der Bezirksregion, bauliche Situation der Einrichtung)

|:| Bestatigung des zusatzlichen Bedarfs in der Bezirksregion durch das zustandige Bezirksamt ist als
Anlage zu 3.3 beifiigt.

3.4 Inhaltliche Beschreibung des Vorhabens zur Erreichung des Férderzwecks ,,Wiederherstellung eines
gebrauchstauglichen und zweckbestimmten Zustandes der Kita- Platze“
(bauliche Verénderung bestehender Rédume unter Beriicksichtigung der vergaberechtlichen Voraussetzungen,
Nutzungsénderung, Ausstattung, ggf. Fotodokumentation der erforderlichen Sanierung)

Voraussichtlicher Umsetzungszeitraum/Zeitpunkt der Fertigstellung der SanierungsmaBBnahme
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4. Finanzierungsplan (siehe Nr. 1.2 Satz 1 ANBest-P)

4.1 Kosten/Ausgaben

Betrag in Euro

Kosten fiir die beantragte/n MaRnahme/n
(Kostenaufstellung/Kostenschatzung als Anlage bitte beifiigen)

4.2 Einnahmen

a) Fordermittel der SenBJF

b) Eigenmittel (vgl. 10.5 der o. g. Férderrichtlinie)

¢) Zuwendungen von anderen behérdlichen oder nichtbehérdlichen

Stellen (z.B.: PS-Sparen und Gewinnen, Férderung aus dem Programm des
Bundes)

d) Drittmittel z. B.: Spenden, Stiftungsgelder usw.; (vgl. 10.5 der o. g.
Férderrichtlinie)

Einnahmen insgesamt

Die Einnahmen und Ausgaben missen ausgeglichen sein.

5. Sicherung der Gesamtfinanzierung

Kostenschatzung fiir das Gesamtvorhaben fiir die Herrichtung der zu
sanierenden Platze

|:| Die Gesamtfinanzierung des Vorhabens ist gesichert. (vgl. Nr. 6.3 der o. g. Férderrichtlinie)
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6. Geb3audeangaben

Das Gebdude befindet sich
|:| im Eigentum des Antragstellers.
|:| im Eigentum des Landes Berlin.

|:| in Privatbesitz
"~ Wenn sich das Gebdude in Privatbesitz befindet, kénnen nur nutzerbedingte bauliche Mafnahmen
geférdert werden. Eine Wertsteigerung von privatem Eigentum durch Férdermittel ist ausgeschlossen.

|:| Sonstiges:

Der fiir den Betrieb der Kindertageseinrichtung bestehende

|:| Mietvertrag
|:| Pachtvertrag

|:| Nutzungsvertrag

|:| Es besteht fiir das Gebiet des Projektes ein stadtebaulicher Vertrag.

|:| Es besteht fiir die Liegenschaft ein Erbbaurechtsvertrag mit Sonderverpflichtung (z. B. 1 €-Kauf)

|:| Sonstiges:

Die geltenden Vertriage/der geltende Vertrag

|:| liegt als Anlage zu 6. bei.

|:| wird bis zum nachgereicht.
Der geltende Vertrag lauft bis zum:

|:| Die Mindestlaufzeit laut Forderrichtlinie ist damit eingehalten.
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7. Weitere Erkldarungen des Tragers

a) Forderung der Beschaftigung von Frauen und der Vereinbarkeit von Beruf und Familie

Mir/Uns ist bekannt, dass die Verordnung uber die Beriicksichtigung der aktiven Férderung der
Beschaftigung von Frauen und der Vereinbarkeit von Beruf und Familie bei der Gewahrung freiwilliger
Leistungen aus Landesmitteln (Leistungsgewadhrungsverordnung — LGV) ab einer Zuwendungssumme von
25.000 € und einer Beschaftigung von mehr als 10 Arbeitnehmer/innen verpflichtend ist.

Die LGV findet Anwendung: |:| ja |:| nein

Die Verpflichtungserklarung gemaR § 3 Abs. 1 der LGV flige/n ich/wir bei.

& Die Verpflichtungserkldrung ist vollstdndig auszufiillen, d.h. es sind in jedem Falle MafSnahmen zur
Frauenférderung und/oder zur Férderung der Vereinbarkeit von Beruf und Familie zu nennen.

b) Gender-Angaben

Aufgrund eines Beschlusses des Abgeordnetenhauses ist die Bewilligungsstelle gehalten, im
Zusammenhang mit der Zuwendungsgewahrung, Informationen zur geschlechtergerechten Verteilung
(Gender) zu erheben. Sie behilt sich daher vor, Angaben zur Teilnehmerstruktur (weiblich/mannlich) und
zur geschlechtsspezifischen Beschaftigungsstruktur anzufordern.

Sofern formalisierte Verwendungsnachweise eine entsprechende Datenerhebung nicht vorsehen, sind
vom Zuwendungsempfanger entsprechende Angaben in den Sachbericht aufzunehmen.

c) Landesmindestlohngesetz

Ich erklare/Wir erklaren, dass

e ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung mindestens nach dem
Mindestlohngesetz fir das Land Berlin (Landesmindestlohngesetz) vom 18.12.2013 (GVBI.
S.922) oder einer aufgrund des Landesmindestlohngesetzes erlassenen Rechtsverordnung
jeweils aktuell maBgeblichen Mindestlohnes, solange und soweit ich/wir vom Land Berlin
Zuwendungen erhalte/erhalten, nachkomme/n und Kontrollen der Einhaltung dieser
Verpflichtung durch die Bewilligungsbehérde fir alle bei mir/uns im Inland beschiftigten
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne von § 3 Landesmindestlohngesetz —
ungeachtet des Umstandes, ob sie konkret in einem geférderten Projekt oder in einer
institutionell geforderten Einrichtungen tatig sind oder nicht — insbesondere durch Einblick in
die Entgeltabrechnungen unverziiglich erméglichen und unterstitzen werde/werden.

e ich/wirin den Fillen, in denen Leistungen, die zur Erfillung eines Zuwendungszwecks im
Rahmen von Dienst- und Werkvertragen an Dritte vergeben werden, von diesen die
schriftliche Verpflichtung verlangen werde/werden, ihren die Leistungen ausfiihrenden
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne von § 3 Landesmindestlohngesetz dabei
mindestens den Mindestlohn nach MaRgabe des § 9 Landesmindestlohngesetzes zu zahlen,
und Kontrollen der Einhaltung dieser Verpflichtung durch die Bewilligungsbehorde
insbesondere durch Vorlage der schriftlichen Verpflichtung unverziglich ermoglichen und
unterstitzen werde/werden.

e ich mir/wir uns dessen bewusst bin/sind, dass im Falle eines geltenden hoheren bundesweiten
gesetzlichen Mindestlohns oder Branchenmindestlohns der Landesmindestlohn davon
verdrangt wird und somit der hohere Mindestlohn des Bundes/der Branchenmindestlohn zu
zahlen ist.

e ich mir/wir uns dessen bewusst bin/sind, dass ein VerstoR gegen diese Verpflichtungen zur
ganzen oder teilweisen Rickforderung der gewahrten Zuwendungsmittel fihren kann.
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d) MaBnahmebeginn

&= Auf der Grundlage der LHO ist in Nr. 10.2 der o.g. Férderrichtlinie festgelegt, dass grundsétzlich nur
Mafsnahmen geférdert werden, die vor Bewilligung der Férderung noch nicht begonnen worden sind. Eine
Férderung von bereits abgeschlossenen Mafinahmen ist ausgeschlossen.

Ich erklare/Wir erklaren, dass mit der MaRnahme noch nicht begonnen wurde. Mir/uns ist bekannt,
dass ohne Zustimmung der GSE — Geschaftsstelle — mit einem vorzeitigen MalRnahmebeginn mit dem
Vorhaben nicht begonnen werden darf.

e) Erklarung zur Forderung der Vorhaben

Fir die o. g. Einrichtung wurden in der Vergangenheit 6ffentliche Fordermittel aus Férderprogrammen
bewilligt und ausgezahlt:

[ lia [ ] nein.

Bei ja:

Folgende Férdermittel wurden in Anspruch genommen:

Férderprogramm/
Forderzweck

Zweckbindung

Fordermittelgeber
g endet am:

Férdersumme Férderjahr

Ich versichere/Wir versichern, dass fur die beantragten MaBnahmen aus keinem anderen 6ffentlichen
Forderprogramm Fordermittel bewilligt worden sind (Ausschluss der Doppelfinanzierung).

Ich verpflichte mich/Wir verpflichten uns, der GSE - Geschaftsstelle - unverziiglich mitzuteilen, wenn fur
einen Teil der hier beantragten MaBnahme(n) aus anderen 6ffentlichen Férderprogrammen beantragte
Fordermittel bewilligt werden. Des Weiteren verpflichte ich mich/verpflichten wir uns, im Falle einer
Mittelreservierung und Forderung aus dem Kitaausbauprogramm parallele Antrdage auf Férdermittel fur
diese MaBnahme aus anderen offentlichen Férderprogrammen zuriickzuziehen. Férderungen anderer
Vorhaben und MaBnahmen als dem/den hier beschriebenen bleiben davon unberuhrt.

Ort, Datum Rechtsverbindliche Unterschrift(en) der zur
rechtsgeschaftlichen Vertretung befugten Person(en)

Antrag Starthilfe_Sanierung 01.01.2021 Seite 10 von 10



	Antragsteller: 
	Ort, Datum: 
	Einrichtungsname: 
	Einrichtungsstandort: 
	Bezirk: 
	Ggf: 
	 Einrichtungsnummer ISBJ: 

	Bezirksregion und Kategorie nach dem Bedarfsatlas: 
	Nummer Transparenzdatenbank: 
	CheckBox_3: Off
	für: 
	Plätze: 
	CheckBox_8: Off
	Ansprechpartner: 
	CheckBox_4: Off
	Vollständiger Trägername gemäß Eintrag im Vereinsoder Handelsregister: 
	Trägeranschrift: 
	Telefon_1: 
	Fax_1: 
	E-Mail: 
	CheckBox_9: Off
	CheckBox_10: Off
	CheckBox_11: Off
	CheckBox_12: Off
	CheckBox_13: Off
	CheckBox_14: Off
	CheckBox_15: Off
	Nachweis: 
	CheckBox_16: Off
	entfällt, weil: 
	Mitglied im Verband: 
	Nein: Off
	Ja der Nachweis liegt als Anlage zu 27 bei: Off
	Bank: 
	IBAN: 
	BIC: 
	Kontoinhaber: 
	CheckBox_19: Off
	CheckBox_20: Off
	CheckBox_21: Off
	CheckBox_22: Off
	CheckBox_23: Off
	befugte Person 1: 
	befugte Person 2: 
	befugte Person 3: 
	Name Vorname: 
	Funktion: 
	Telefon: 
	Fax: 
	EMail: 
	Datum: 
	Datum_2: 
	Begründung: 
	Datum_3: 
	vorhandene Plätze: 
	U3: 
	Ü3: 
	erlaubte Plätze: 
	geplante Plätze: 
	Plätze gesamt: 
	Begründung Förderzweck: 
	Anlage zu 33 beifügt: Off
	Inhaltliche Beschreibung: 
	Umsetzungszeitraum: 
	Kosten: 
	Einnahmen: 
	Fördermittel: 
	Eigenmittel: 
	Zuwendungen: 
	Drittmittel: 
	Einnahmen gesamt: 
	Kostenschätzung: 
	gesichert: Off
	CheckBox_33: Off
	CheckBox_34: Off
	CheckBox_35: Off
	CheckBox_36: Off
	Sonstiges: 
	Mietvertrag: Off
	Pachtvertrag: Off
	Nutzungsvertrag: Off
	CheckBox_40: Off
	CheckBox_42: Off
	CheckBox_43: Off
	Sonstiges_2: 
	CheckBox_44: Off
	CheckBox_45: Off
	zum: 
	Die Mindestlaufzeit laut Förderrichtlinie ist damit eingehalten: Off
	ja: Off
	nein: Off
	ja_2: Off
	nein_2: Off
	1: 
	1_2: 
	1_3: 
	1_4: 
	1_5: 
	2_2: 
	2_3: 
	2_4: 
	2_5: 
	2_6: 
	1_6: 
	1_7: 
	1_8: 
	1_9: 
	1_10: 
	2_7: 
	2_8: 
	2_9: 
	2_10: 
	2_11: 
	Ort Datum: 


